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Das Frühlingsgedicht
Der frühling ist erwacht
der winter zu schwach
um zu schneien und zu toben
denn die sonne scheint ein stück weiter oben.

Es ist so schön, wenn die sonne morgens erwachtdann geh ich mit meinem hund
die luft ist dann noch mild und fein
dann sind wir zwei noch ziemlich allein.

Ich sehe dann immer den tau entschwinden
und höre die vögelein singen.
Der wind weht oft ziemlich stark
doch das macht mich nicht schwach.

Es ist zwar manchmal noch dunkel
dafür bin ich nachher recht munter.
Auf dem weg der Limmat entlang
denk ich über so manches noch so lang.

Ich stehe relativ gut auf
dann kommt der hund zu mir rauf
ob ich auch aufsteh
denn er will gassi gehn.

Wenn ich den mantel und schuh anzieh
will er immer erst ein hundbisqui
dann geht's an der leine an die luft
das ist für ihn und mich ein herrlicher genuss.

Je nach wetter und wind
blühen blumen und bäume geschwind
tulpen, rosen und nelken
bevor sie wieder welken.

Ich sehe wie die bäume nach und nach blühen
und wie sie grünen
es sieht alles prächtig aus
darum ist's kein graus.

Drum geniesse ich das früh aufstehn
dann kann ich noch meine wege gehn
Paitas laufen lassen
er kann es kaum fassen.

Monika Gottesleben, Sandstr. 12, S432 Neuenhof
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